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Cara Strohmeyer 
Master in Quantitative Economics & Finance (MiQE/F) 
 
Mit Innovation den Klimawandel meistern – Dezember 2021 
 
Kann Innovation den Klimawandel stoppen? Mit kräftigen 
Massnahmen zu Beginn kann es schneller gelingen, den Inno-
vationspfad in Richtung umweltfreundliches Wachstum zu len-
ken. 
 

 

Patrick Kunzelmann 
Master in Economics (MEcon) 
 
Was ist Flexibilität den Arbeitnehmern wert? – November 2021 
 
Digitale Plattformen wie der Fahrdienst Uber bieten Arbeitneh-
mern hohe Flexibilität. So können sie oft spontan entscheiden, 
ob sie einen Auftrag annehmen oder nicht. Doch wie viel ist 
den Arbeitnehmern diese Flexibilität wert? 

  

 

Manuel J. Ammann 
Master in Economics (MEcon) 
 
Unterschätzte Wohlstandsunterschiede: Welche Rolle spielt die 
Arbeitszeit? – November 2021 
 
Je reicher ein Land, desto kürzer ist die durchschnittliche Ar-
beitszeit. Sind die Wohlstandsunterschiede zwischen armen 
und reichen Ländern deshalb grösser als bisher vermutet? 



 

Daniela Breidenstein 
Master in Economics (MEcon) 
 
Nimmt die Lohnquote tatsächlich ab? – November 2021 
 
Die Lohnquote – der Anteil der Arbeitnehmer an der Gesamt-
wertschöpfung – nimmt stetig ab. Bisher blieb dabei oft unbe-
rücksichtigt, dass viele Unternehmen ihre Mitarbeiter zuneh-
mend auch in Form eigener Aktien vergüten. Wie wirkt sich 
die aktienbasierte Vergütung auf den beobachteten Abwärts-
trend der Lohnquote aus? 
 

 

Nicolas Greber 
Master in Economics (MEcon) 
 
Hilfe beim Wohnortwechsel: Zukunftschance für Familien? – 
September 2021 
 
Warum ziehen nur wenige einkommensschwache Familien in 
Wohnviertel, die bessere Zukunftschancen für ihre Kinder ver-
sprechen? Neben finanzieller Unterstützung könnten bereits 
einfache Hilfeleistungen bei der Wohnungssuche den Umzug 
deutlich erleichtern. 
 

 

Celine Diebold 
Ph.D. in Economics and Finance (PEF) 
 
Mehr Roboter, weniger Arbeit? – September 2021 
 
Automatisierung und Robotereinsatz ersetzen repetitive Auf-
gaben und steigern die Produktivität. Sind unsere Jobs in Ge-
fahr? 
 

 

Margaret Green 
Master in Economics (MEcon) 
 
Wie Zombiekredite die Inflation bremsen – August 2021 
 
Seit der globalen Finanzkrise sind die Zinsen sehr niedrig. Den-
noch führten die langhaltend tiefen Zinsen zumindest bisher 
kaum zu höheren Preisen. Welche Rolle spielen dabei «Zom-
biekredite»? 



 

Johannes Corider 
Master in Quantitative Economics and Finance (MiQE/F) 
 
Das gewalttätige Erbe von Konflikten – eine Aufgabe für die In-
tegrationspolitik – August 2021 
 
Wie beeinflussen die Gewalterfahrungen der Asylbewerber 
ihre Kriminalitätsneigung? Wie kann die Integrationspolitik da-
mit umgehen? 
 

 

Isabella Maassen 
Master in Economics (MEcon) 
 
Wieviel Sicherheit schafft die Arbeitslosenversicherung? – Mai 
2021 
 
Die Arbeitslosenversicherung schützt vor Wohlstandsverlusten 
bei Arbeitslosigkeiten und bietet Sicherheit. Eine grosszügige 
Absicherung mindert zumindest jedoch die Anreize bei der 
Jobsuche, verteuert die Schaffung neuer Jobs und trägt selbst 
zu mehr Arbeitslosigkeit bei. Wie gross sind die Nebenwirkun-
gen? 
 

 

Tabea Mündlein 
Master in Economics (MEcon) 
 
Ist Handel ansteckend oder stabilisierend? – April 2021 
 
Handel ist ansteckend, im Boom und in der Krise. Intensive 
Handelsbeziehungen können die Konjunktur im ganzen Han-
delsraum dämpfen. 
 

 

 

Manuel J. Ammann & Timon Jaeggi 
Master in Economics (MEcon) 
 
Wozu teure Ursprungsregeln im Handel? – April 2021 
 
Ursprungsregeln sollen die Ausnutzung von Zollvergünstigun-
gen im Freihandelsabkommen durch unberechtigte Dritte ver-
hindern. Doch wenn die Handelsumlenkung ohnehin nicht 
profitabel ist, bringen Ursprungsregeln nichts als Bürokratie 
und keinen Nutzen. 
 



 

Sara Fontanet 
Master in Economics (MEcon) 
 
Die Politik des Handelskriegs – Februar 2021 
 
Im Handelskrieg geht es um Politik. Die Protektionisten ver-
hängen Schutzzölle, die geschädigten Handelspartner antwor-
ten mit Vergeltungszöllen, und der gemeinsame Vorteil für alle 
zusammen bleibt auf der Strecke. 

  



2020 
 

 

Nora Bearth 
Master in Quantitative Economics and Finance (MiQE/F) 
 
Die Heiratschancen gebildeter Frauen – November 2020 
 
Gleichstellung muss an vielen Stellen ansetzen. Wie steht es mit 
den Heiratschancen gebildeter Frauen? Welchen Einfluss haben 
soziale Normen auf die Stellung der Frau in Familie und Ar-
beitswelt? 
 

 

Tabea Mündlein 
Master in Economics (MEcon) 
 
Wie viel Reichtum verhindern Vermögenssteuern? – Oktober 
2020 
 
Die Vermögenssteuer zahlen die Reichen, denn bei Ihnen sind 
die Vermögen konzentriert. Wie stark behindern Vermögens-
steuern die Vermögensbildung? 
 

 

Lorenzo Currenti 
Master in Economics (MEcon) 
 
Hohe Zahlungsmoral belebt die Wirtschaft – Oktober 2020 
 
Wenn der Staat rascher zahlt, kommen die Unternehmen 
schneller zu ihrem Geld und können mehr investieren. 
 

 

Johannes von Möllendorff 
Master in Economics (MEcon) 
 
Ansteckungsgefahr bei den Staatsschulden – Juli 2020 
 
Wenn die Staatsfinanzen entgleisen, haben Banken und Real-
wirtschaft ein Problem. Die Zinsen auf Staatsschulden, aber 
auch auf private Kredite steigen. 
 

  



 

Isabella Maassen 
Master in Economics (MEcon) 
 
Wie die Arbeitslosenversicherung die Wirtschaft stabilisiert – 
Juni 2020 
 
Die Arbeitslosenversicherung schützt vor Wohlstandsverlusten 
bei Arbeitslosigkeit und bietet Sicherheit. Eine grosszügige Ab-
sicherung mindert jedoch die Anreize bei der Jobsuche, verteu-
ert die Schaffung neuer Jobs und trägt selbst zu mehr Arbeitslo-
sigkeit bei. Wie gross sind die Nebenwirkungen? 
 

 

David Gmür 
Master in Economics (MEcon) 
 
Mehr Sicherheit mit zentraler Bankenaufsicht – Mai 2020 
 
Die Bankenaufsicht soll die Einhaltung der Vorschriften über-
wachen und frühzeitig das Entstehen übermässiger Risiken 
aufdecken. Das hält Banken zu sicherer Kreditvergabe an, wie 
eine aktuelle Studie der europäischen Zentralbank und einer 
spanischen Hochschule zeigt. 
 

 

Björn Hartmann 
Master in Economics (MEcon) 
 
Wie erfolgreich investiert China im Ausland? – Januar 2020 
 
China bildet riesige Sparvermögen. Der Aufstieg auf den inter-
nationalen Finanzmärkten ist vorprogrammiert. Wie profitabel 
sind die chinesischen Auslandsinvestitionen? 

  



2019 
 

 

Valentine Huber 
Bachelor in Economics (MEcon) 
 
Mehr Bildungsrendite mit richtiger Studienwahl – Januar 
2019 
 
Damit staatliche Investitionen in die Hochschulbildung 
möglichst viel Wirkung entfalten, kommt es sehr darauf an, 
dass jeder nach seinen Fähigkeiten und Neigungen das pas-
sende Studium verwirklichen kann.  
 

 

Benedikt Lennartz 
PhD in Economics and Finance (PEF) 
 
Nur gute Schuldner profitieren von niedrigen Zinsen – Feb-
ruar 2019 
 
Damit die Geldpolitik mit niedrigen Zinsen eine Rezession 
bekämpfen kann, braucht es finanziellen Spielraum bei den 
Schuldnern. Nur wer beim Kauf einer Immobilie einen ho-
hen Anteil mit Eigenmitteln finanziert, kann die Gunst nied-
riger Zinsen nützen.  
 

 

Roberta Maria Koch 
Master in Economics (MEcon) 
 
Wenn Frauen mehr als ihre Männer verdienen – März 2019 
 
Die Frauen haben aufgeholt. Die steigenden Löhne der 
Frauen und ihre zunehmende Erwerbstätigkeit zeigen ihre 
wachsende Bedeutung in Wirtschaft und Gesellschaft. Der 
Trend setzt sich in den Familien fort.  
 

  



 

Laurenz Grabher 
Master in Economics (MEcon) 
 
Bessere Steueranreize für starke Banken – März 2019 
 
Eigenkapital ist teuer. Daher haben die Banken einen An-
reiz, beim Eigenkapital zu sparen, und finanzieren sich lie-
ber mit Spareinlagen und anderem Fremdkapital. Mit gerin-
geren Finanzierungskosten ist es leichter, den Kunden im 
Wettbewerb bessere Konditionen anbieten zu können.  
 

 

Celine Diebold 
Master in Economics (MEcon) 
 
Wie wirksam ist die Regionalförderung? – Mai 2019 
 
Das Ziel der Regionalpolitik ist die Förderung struktur-
schwacher Gebiete, damit sie zum nationalen Durchschnitt 
aufschliessen. Doch die Steuermittel sind knapp und haben 
viele gute Verwendungen. Auch die Regionalförderung 
muss sich mit ihrem Nutzen rechtfertigen. 
 

 

Till Nikolaus Folger 
Master in Economics (MEcon) 
 
Kann Demokratie das Wachstum fördern? – Mai 2019 
 
Der Staat sind wir. Mit Demokratie lenken wir die Politik zu 
unserem Vorteil. Breiter Zugang zu Bildung steigert nicht 
nur die Produktivität, sondern fördert auch die demokrati-
sche Teilhabe und Kontrolle.  
 

 

Verena Maria Konzett 
Master in Economics (MEcon) 
 
Wettbewerbliche Banken fördern Wachstum – Mai 2019 
 
Was nützen die besten Ideen, wenn Investitionen und neue 
Jobs mangels Zugang zu Bankkrediten nicht zustande kom-
men? Wachstum und Innovation brauchen einen leistungs-
fähigen Finanzsektor. Wettbewerb regt auch die Banken zu 
Höchstleistungen an.  
 



 

Immanuel Lampe 
PhD in Economics and Finance (PEF) 
 
Warum senkt eine hohe Franchise die Gesundheitskosten? – 
Mai 2019 
 
Die Gesundheitskosten in der Schweiz und damit auch die 
Prämien für Krankenversicherungen steigen jährlich an. In 
der politischen Debatte werden hohe Franchisen bisweilen 
als Allheilmittel betrachtet, um die Versicherten zu mehr 
Kostenbewusstsein anzustossen.  

 

Laurenz Grabher 
Master in Economics (MEcon) 
 
Die Tücken der Dividendenbesteuerung – Juni 2019 
 
Ausgeschüttete Gewinne sollen nicht stärker belastet sein 
als andere Einkommen. Deshalb soll eine Dividendensteuer 
geringer bleiben, um die Vorbelastung mit Gewinn- bzw. 
Körperschaftssteuer zu berücksichtigen und Doppelbelas-
tung zu vermeiden. 
 

 

Piotr Lukaszuk 
PhD in Economics and Finance (PEF) 
 
Wie verschleiert China den Protektionismus? – Juni 2019 
 
Wenn Freihandel und Wettbewerb zusammenspielen, kön-
nen sich die Länder am ehesten auf das spezialisieren, was 
sie am besten können. Alle gewinnen. Doch die protektio-
nistische Verlockung ist gross, die eigene Wirtschaft auf 
Kosten anderer zu schützen.  
 

 

Roberta Maria Koch 
Master in Economics (MEcon) 
 
Wie innovative Start-ups zu Kapital kommen – Juni 2019 
 
Innovative Jungunternehmen brauchen dringend Risikoka-
pital. Die Kreditgeber sind zurückhaltend, verlangen Sicher-
heiten und wollen verlässliche Hinweise auf gute Erfolg-
saussichten sehen.  
 



 

Patrick Hasch 
Master in Economics (MEcon) 
 
Fördert ein Selbstbehalt mehr Sparsamkeit in der Kranken-
versicherung? – Juli 2019 
 
Gerade der Mittelstand und die Gruppen mit geringem Ein-
kommen brauchen Zugang zu Gesundheitsleistungen und 
Schutz vor Wohlstandsverlusten durch schwere Krankheit. 
Die Krankenversicherung bietet Schutz. Aber wenn die Ver-
sicherung alle Behandlungskosten übernimmt, fehlt der Spa-
ranreiz und droht eine Überbeanspruchung des Gesund-
heitswesens. 
 

 

Thomas Schiller 
Master in Economics (MEcon) 
 
Eine Top Uni für eine Top Karriere: Wer profitiert? – Juli 
2019 
 
Das Renommee der Eliteuniversitäten ist enorm. Ihre 
Alumni schaffen es in die Top 1% der Einkommen und do-
minieren das Who is Who in Wirtschaft und Gesellschaft. 
Doch wer profitiert von der Eliteausbildung? Ist Talent ent-
scheidend, oder die Abstammung von einem einflussreichen 
Elternhaus?  

 

 

Till Nikolaus Folger 
Master in Economics (MEcon) 
 
Brexit: Unsicherheit ist Gift für die Wirtschaft – Oktober 
2019 
 
Kommt es zu einem harten Brexit? Müssen sich die Unter-
nehmen auf neue Zölle, kostspielige Zollformalitäten, Zeit-
verzögerungen an der Grenze, teure Unterbrüche in der 
Wertschöpfungskette, erhöhten Kapitalbedarf für die Lager-
haltung, unterschiedliche Produktstandards, abweichende 
Rechtsvorschriften, und weiter zunehmende Kosten einstel-
len? 
 



 

Verena Maria Konzett 
Master in Economics (MEcon) 
 
Innovation, Ungleichheit und sozialer Aufstieg – Oktober 
2019 
 
 
Innovation treibt das Wachstum. Aber wenige erfolgreiche 
Unternehmer, Ingenieure und Forscher profitieren über-
durchschnittlich stark. Gerade die erfolgreichsten Innovatio-
nen schaffen ungeahnte Vermögen und tragen zur Konzent-
ration der Spitzeneinkommen bei.  

 

Eric Offner 
Master in Quantitative Economics and Finance (MiQE/F) 
 
Schuldenerlass oder Schuldenerleichterung? – Oktober 2019 
 
Es gibt tausend gute Gründe, wichtige Staatsausgaben mit 
neuen Schulden zu finanzieren, wenn die Steuern nicht rei-
chen. Reserven aufzubauen und sich auf nachhaltige Fi-
nanzpolitik zu verpflichten fällt der Politik dagegen schwer. 
Ist der Staatshaushalt außer Kontrolle geraten, müssen die 
Gläubiger entscheiden.  
 

 

Flurina Mark 
Master in Economics (MEcon) 
 
Wie hoch ist die Rendite privater Forschung? – Dezember 
2019 
 
Mit privater Forschung und Entwicklung bauen die Unter-
nehmen ihre Wettbewerbsfähigkeit aus und steigern Inno-
vation und Wachstum der Gesamtwirtschaft. Dabei lernen 
und profitieren sie von den F&E-Erfolgen und Erkenntnis-
sen ihrer Mitbewerber mit ähnlicher technologischer Aus-
richtung. 

  



2018 
 

 

Maria Teresa Henriques de Lancastre 
Master in Economics (MEcon) 
 
Arm mit 20, reich mit 60? – März 2018 
 
Ungleichheit ist keine statische Angelegenheit. Je mehr von 
den in armen Verhältnissen Geborenen sozial aufsteigen, 
desto weniger Armut bleibt zurück. Je weniger die Reichen 
sich abschotten und ihren Reichtum zementieren können, 
desto öfter sorgt der Wettbewerb für sozialen Abstieg, und 
desto weniger Reichtum in den Top 1% bleibt bestehen.  
 

 

Christina Maier 
Master in Quantitative Economics and Finance (MiQE/F) 
 
Wie Banken den Strukturwandel finanzieren – März 2018 
 
Wenn die Produktivität hoch sein soll, müssen Arbeit und 
Kapital dorthin wandern, wo die Erträge hoch und die Zu-
kunftsperspektiven gut sind, und dürfen nicht dort verhar-
ren, wo Beschäftigung und Einkommen unsicher sind. Inno-
vatives Wachstum löst einen andauernden Strukturwandel 
kreativer Zerstörung aus.  
 

 

Celine Diebold 
Master in Economics (MEcon) 
 
Handel oder Innovation: Chance oder Gefahr? – April 2018 
 
Handel und Innovation lösen einen starken Strukturwandel 
aus. Sie sind Chance und Gefahr zugleich. Innovative Unter-
nehmen erschliessen in China und anderswo neue Märkte, 
expandieren und schaffen mehr Beschäftigung. Andere 
müssen der Importkonkurrenz weichen.  
 



 

Korbinian Wester 
Master in Quantitative Economics and Finance (MiQE/F) 
 
Seriengründer: Erfolg mach erfolgreich – Mai 2018 
 
Innovative Unternehmensgründungen erneuern die Wirt-
schaft. Aber vielen Gründern mangelt es an Kapital, an un-
ternehmerischem Knowhow und an Erfahrung. Das Risiko 
ist gross, nicht alle Start-ups haben das gleiche Potential, 
und nicht jede Gründung lohnt für die Gesellschaft. 
 

 

Carina Steckenleiter 
PhD in Economics and Finance (PEF) 
 
Wie viel Training brauchen die Arbeitslosen? – Juli 2018 
 
Die Bekämpfung der Arbeitslosigkeit ist eines der wichtigs-
ten Ziele der Wirtschaftspolitik. Jährlich wenden Industrie-
nationen beträchtliche Summen an Geldern für Arbeits-
marktprogramme auf.  
 

 

Elisabeth Essbaumer 
PhD in International Affairs and Political Economy (DIA) 
 
Ein korrektes Verhältnis zum Staat – Oktober 2018 
 
Ein korrektes Verhältnis zum Staat zeichnet sich durch Ge-
meinsinn, Ehrlichkeit und gegenseitiges Vertrauen aus. Zi-
vile Tugenden begünstigen nicht nur eine hohe Steuermoral, 
sondern ermöglichen auch bessere Politiklösungen an-
derswo.  
 

  



 

Adrian Jäggi 
PhD in Economics and Finance (PEF) 
 
Die Superstars der Firmen und die Lohnquote – Oktober 
2018 
 
Die Superstars unter den Firmen dominieren die Wirtschaft. 
Sie sind überaus innovativ, besetzen als Erste den Markt 
und erzielen überdurchschnittlich hohe Gewinnspannen. 
Mit viel Knowhow und einer hoch qualifizierten, aber sehr 
kleinen Belegschaft dominieren sie die Branchen und erzie-
len den Löwenanteil der Wertschöpfung.  
 

 

Johannes Matt 
Master in Economics (MEcon) 
 
Ansteckung in der Wertschöpfungskette – Dezember 2018 
 
Ob Sturm, Feuer, Streik, Managementversagen oder Han-
delskonflikte, die Risiken der Unternehmen sind zahlreich. 
Gefahr droht auch, wenn es den Lieferanten und Kunden 
schlecht geht. Fällt ein schwer ersetzbarer Lieferant aus, 
oder geht einem wichtigen Kunden das Geld aus, dann 
herrscht Krise.  

 

Korbinian Wester 
Master in Quantitative Economics and Finance (MiQE/F) 
 
Schaden höhere Gewinnsteuern am Ende den Arbeitneh-
mern? – Dezember 2018 
 
Wer eine Steuer an das Finanzamt überweisen muss, ist 
noch längst nicht derjenige, der die Steuer wirtschaftlich tra-
gen muss. Die Betroffenen wehren sich, wo sie nur können, 
und überwälzen die Steuern gern auf andere. 

  



2017 
 

 

Corinne Knöpfel 
Master in Quantitative Economics and Finance (MiQE/F) 
 
Familienpolitik auf dem Prüfstand – Dezember 2017 
 
Zwanzig Tage Vaterschaftsurlaub fordert eine Volksinitia-
tive. Die Initianten sind überzeugt, dass ein solcher den jun-
gen Familien nützt und längst überfällig ist. Der Bundesrat 
hingegen fürchtet um die Wettbewerbsfähigkeit der 
Schweiz und lehnt die Initiative ab.  

 


